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12. KURZFASSUNG 
Entsprechend der Aufgabenstellung wurden im Berichtszeitraum weitere Stoffe mittels  
der vorgegebenen Erfassungsmaske feuerwehrspezifisch bewertet. Künftig sollte verstärkt 
der Datenimput im GSBL-Schnittstellenformat (GSBL-Erfassungsmodul) realisiert werden. 
Die Arbeiten im Rahmen des GSBL, insbesondere zur Qualitätssicherung und im Arbeits-
kreis „Endanwendersicht“ sowie in der Ad-hoc-Arbeitsgruppe „GSA-Feuerwehr“ wurden 
planmäßig unter aktiver Mitwirkung des IdF LSA fortgeführt. Zur Schaffung weiterer Grund-
lagen zur Datengewinnung und Ausbau der Datenbasis des GSBL wurden GC-MS-
Analysen von realen Schadensereignissen und weiteren Untersuchungen (Identifizierung 
von Altstoffen und Untersuchung von Innenraumluft) ausgewertet. Die identifizierten Haupt-
komponenten u.a. hinsichtlich ihres Vorhandenseins in der Datenbank CHEMIS  
überprüft.  
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